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See the notice on TED website

114838-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – BLB Aachen | RWTH | Ersatzneubau Institut für Eisenhüttenkunde (IEHK) | 
Projektsteuerungsleistungen (005-24-00125)
OJ S 39/2024 23/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Aachen
E-Mail: AC.Einkauf@blb.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BLB Aachen | RWTH | Ersatzneubau Institut für Eisenhüttenkunde (IEHK) | 
Projektsteuerungsleistungen (005-24-00125)
Beschreibung: Projektsteuerungsleistungen
Kennung des Verfahrens: bb60496e-c3f7-4835-8fed-ae03ed667c12
Interne Kennung: 005-24-00125
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Institut für Eisenhüttenkunde (IEHK) der RWTH Aachen Kühlwetterstraße 
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS7YYXY1SD6K4T6 HINWEIS ZUR 
GEPLANTEN VERKÜRZUNG DER ANGEBOTSFRIST: Es ist eine Verkürzung der 
Angebotsfrist vorgesehen. Die verkürzte Angebotsfrist soll voraussichtlich 14 Kalendertage 
betragen. Bitte beachten Sie die entsprechenden Hinweise im Bewerbungsformular. Teilen Sie 
in diesem mit, ob Sie mit einer Verkürzung der Angebotsfrist einverstanden sind oder nicht. 
Eine tatsächliche Verkürzung der Angebotsfrist erfolgt nur dann, wenn sich mit allen 
Bewerbern, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen, einvernehmlich auf eine 
kürzere Angebotsfrist verständigt werden kann. HINWEISE ZU DEN EIGNUNGSKRITERIEN 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/114838-2024
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Zur Einschränkung der Anzahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, 
gelten über die genannten Mindestanforderungen hinaus, folgende Eignungskriterien: Umsatz 
10,00 % Anzahl Beschäftigte 10,00 % Referenzen - Auftraggeber 5,00 % Referenzen - 
Baumaßnahme 5,00 % Referenzen - Honorarzone 10,00 % Referenzen - Projektstufen 10,00 
% Referenzen - Handlungsbereiche 10,00 % Referenzen - Steuerung GU, GP, BIM, IBM 
10,00 % Referenzen - Zertifizierung Nachhaltigkeit 10,00 % Referenzen - Projektgröße 5,00 % 
Referenzen - Bauwerkskosten 5,00 % Referenzen - Technikanteil 10,00 % HINWEISE ZU 
DEN ZUSCHLAGSKRITERIEN: Für die Zuschlagserteilung gelten die folgenden 
Zuschlagskriterien: Projektablauf und Projektorganisation: 10,00 % Vorgehensweise im 
ausgeschriebenen Projekt: 20,00 % Erläuterungen zur Kostenplanung und -steuerung 10,00 
% Erläuterungen zur Terminplanung und -steuerung: 10,00 % Erläuterungen zur 
Qualitätssteuerung: 10,00 % Berufserfahrung PL und stv. PL in Jahren: 5,00 % 
Berufserfahrung PL und stv. PL in IBM-Projekten: 5,00 % Honorarangebot: 30,00 % WEITERE 
HINWEISE: Hingewiesen wird auf die Korruptionspräventionen, denen sich der BLB NRW 
unterworfen hat; diese finden sich unter: http://www.blb.nrw.de/BLB_Hauptauftritt/Compliance/.
Einem rechtskonformen Handeln unterwirft sich auch der Bewerber / Auftragnehmer. 
Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Datenschutzgesetz NRW: Die von Ihnen erbetenen, 
personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und 
gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebotes. 
Hinweis - Vergaberegister: Die Vergabestelle meldet der/dem im Land Nordrhein-Westfalen 
eingerichteten zentralen Informationsstelle/Vergaberegister beim Finanzministerium NRW 
solche Bieterinnen/Bieter, die wegen schwerer Verfehlungen von der Teilnahme am 
Vergabeverfahren zeitlich befristet ausgeschlossen wurden oder bei denen wegen 
geringfügiger Verfehlungen auf einen Ausschluss verzichtet wurde. Die Vergabestelle fragt bei 
der v. g. Informationsstelle an, ob hinsichtlich der Bieterin/des Bieters, die/der den Zuschlag 
erhalten soll, Eintragungen im Vergaberegister vorliegen. Einzureichende Unterlagen: 
Erklärung Datenschutz-Grundverordnung (mit dem Angebot vorzulegen): Sofern das Angebot 
personenbezogene Daten von Beschäftigten oder Dritten enthält, ist sichergestellt und auf 
Anfrage nachzuweisen, dass eine Übermittlung im Rahmen des Angebots zulässig ist. Die 
Information gemäß Art. 13 und 14 EU Datenschutz-Grundverordnung haben wir zur Kenntnis 
genommen und den im Angebot genannten Personen zur Kenntnis gegeben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

http://www.blb.nrw.de/BLB_Hauptauftritt/Compliance
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BLB Aachen | RWTH | Ersatzneubau Institut für Eisenhüttenkunde (IEHK) | 
Projektsteuerungsleistungen (005-24-00125)
Beschreibung: Für das bestehende Gebäude des Institutes für Eisenhüttenkunde der RWTH 
Aachen (IEHK) soll ein Ersatzneubau inkl. der Werk- und Versuchshallen auf dem ersten 
Grundstück des Areals Campus-West in Aachen errichtet werden. Der Neubau soll sich in 
verschiedene Institutsteile und einen zentralen Bereich untergliedern, in dem der zentral 
genutzte Hörsaal und weitere institutsübergreifende Nutzungen untergebracht werden. Durch 
den Projektsteuerer sind der Generalplaner und ab der Leistungsphase 5 der 
Generalunternehmer sowie der externe BIM- und IBM-Manager zu steuern.
Interne Kennung: 005-24-00125

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Projektstufe 1 und Teile von Projektstufe 2 (bis HOAI LPH 2) 
sind mit Vertragsschluss direkt beauftragt. Der Abruf der folgenden Leistungsphasen, erfolgt 
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stufenweise zu einem späteren Zeitpunkt: Projektstufe 2 (ab HOAI LPH 3-4) Projektstufe 3 
(HOAI LPH 5-7) Projektstufe 4 (HOAI LPH 8) Projektstufe 5 (HOAI LPH 8)

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Institut für Eisenhüttenkunde (IEHK) der RWTH Aachen Kühlwetterstraße 
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Zertifizierung nach BNB Silber gefordert
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bedingungen gemäß Bewerbungsformular: Anlage 1 - 
Erklärung zu Interessen und Beteiligungen Anlage 2 - Erklärung zur Zusammenarbeit mit 
Anderen Anlage 3 - Erklärung zu zwingenden Ausschlussgründen Anlage 4 - Erklärung zu 
Ausschlussgründen Anlage 5 - Verpflichtungserklärung Berufshaftpflichtversicherung zzgl. 
Nachweis Anlage 6 - Erklärung über den spezifischen Umsatz (Mittel der letzten 3 
Geschäftsjahre) Mindestanforderungen: Die Berufshaftpflichtversicherung ist während der 
gesamten Vertragslaufzeit zu unterhalten und nachzuweisen. Die Versicherung muss bei 
juristischen Personen mindestens dreifach maximiert sein, bei natürlichen Personen 
mindestens zweifach maximiert. Die Deckungssummen dieser Versicherung müssen je 
Schadensfall mindestens betragen: - für Personenschäden: 3 Mio. EUR - für sonstige 
Schäden: 5 Mio. EUR Der Nachweis ist durch Vorlage der Erklärung zur Deckungszusage der 
Versicherung zu erbringen. Mindestanforderung für die Bewerbung ist die Erklärung der 
Versicherungsgesellschaft, dass im Auftragsfall eine Versicherung über die genannten 
Deckungssummen abgeschlossen wird oder eine verbindliche Eigenerklärung. Die Erklärung 
muss der Bewerbung als Nachweis beigelegt werden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zugelassen ist, wer nach den Architektengesetzen oder 
Ingenieurgesetzen der Länder berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Architekt oder Beratender 
Ingenieur/ Ingenieur zu tragen oder nach den EG-Richtlinien, insbesondere der Richtlinien für 
die gegenseitige Anerkennung der Diplome berechtigt ist, in der Bundesrepublik Deutschland 
als Architekt oder als Beratender Ingenieur/ Ingenieur tätig zu werden. Der Bewerber oder der 
örtliche Partner muss - sofern die Leistungsphase 4 der Objektplanung Gebäude der HOAI 
beauftragt werden soll - nach § 70 BauO NRW bauvorlageberechtigt sein. Die 
verantwortlichen Planer müssen über eine angemessene Berufspraxis - in der Regel 
mindestens fünf Jahre - verfügen. Juristische Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, 
wenn sie für die Durchführung der Aufgabe einen entsprechenden Architekten oder 
Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bedingungen gemäß Bewerbungsformular: Anlage 7 - 
Drei Unternehmensreferenzen für Projektsteuerung für einen Neubau Anlage 8 - Beschäftigte 
der letzten 3 Kalenderjahre (im jährlichen Mittel) Anlage 9 - Erklärung Nachunternehmer (vom 
NU zu unterschreiben) Mindestanforderungen: Drei Referenzen für 
Projektsteuerungsleistungen für einen Neubau, davon - alle Referenzen mit einer 
vergleichbaren Leistung - alle Referenzen mit Leistungszeitraum 01.03.2019 - 29.02.2024 
(Abschluss mindestens einer Projektstufe (Datum der Rechnungsstellung) innerhalb des 
Leistungszeitraumes) - mindestens eine Referenz mit Netto-Bauwerkskosten (KG 300 + 400) 
über 30 Mio. EUR - mindestens eine Referenz mit Steuerung eines Generalunternehmers 
(GU) ab Lph 5 Gewertet werden nur solche Referenzen, für die die folgenden Unterlagen 
vorgelegt werden: - Vollständig ausgefülltes Referenzformblattes (Anlage 7) als 
Eigenerklärung - Ergänzende Projektdarstellung (Bild/Text) auf maximal 2 DIN A4-Seiten zu 
jeder Referenz - Sofern ein Referenzschreiben - z.B. des des Auftraggebers - mit allen zur 
Wertung erforderlichen Angaben vorliegt, kann dieses ergänzend beigefügt werden. Im Falle 
einer alleinigen Eigenerklärung des Bewerbers, d.h. ohne Vorlage eines Referenzschreibens, 
weisen wir ausdrücklich auf Ihre Erklärung (Anlage 4) hin.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXY1SD6K4T6/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXY1SD6K4T6
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 26/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 179 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich die Nachforderung von 
Unterlagen vor, sofern die Gleichbehandlung der Bewerber gewährleistet ist und der 
Wettbewerb hierdurch nicht beeinträchtigt wird.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Bekanntmachung im übrigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Wird der 
Auftrag einer Bieter- bzw. Bewerbergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine 
gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter zu 
überführen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn Kalendertagen nach Absendung der 
Information per Fax oder auf elektronischem Wege bzw. 15 Kalendertagen nach einer 
Versendung mit anderen Kommunikationsmitteln gerügt hat, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 

https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXY1SD6K4T6
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Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 
Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Entsprechend der Regelungen in § 160 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 
Aachen
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Aachen
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Mies-van-der-Rohe-Straße 10
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52074
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: AC.Einkauf@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Aachen
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Mies-van-der-Rohe-Straße 10
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52074
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: AC.Einkauf@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Mercedesstr. 12
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40470
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)

mailto:AC.Einkauf@blb.nrw.de
mailto:AC.Einkauf@blb.nrw.de
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Land: Deutschland
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 21161700174
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Registrierungsnummer: t:02211473055
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Mercedesstr. 12
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40470
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 21161700174
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Aachen
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Mies-van-der-Rohe-Straße 10
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52074
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: AC.Einkauf@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0007

mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: db35ecc2-d8a0-4885-a037-049fe544dd55  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/02/2024 14:46:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 114838-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 39/2024
Datum der Veröffentlichung: 23/02/2024
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